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Konkurse - Faillites — Falliment!

Konkurseröffnungen —
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gctncinschuldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, -werden
aufgefordert, binnen der Eingabcfrist ihre
Forderungen oder Ansprache unter Ein-
legung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinschuldncr der Z'nscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandvcrsichcrlcn, auf (SchKG 209).

Die Grundpland'däubigcr haben ihre
Forderungen n Kapita», Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und "leichzeitig auch
anzugeben, ob die KapRalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, alffällig für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung abfälliger Bc .cismittc]
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des • belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmcinschuldncr sich binnen der Eingabcfrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmcinschuldncrs
als Pfandgiäubigcr oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabcfrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffd gen in Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgiäubigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften
des Gcmcinschuldncrs wcitcrvcrpfändct
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandvcrschrcibungcn innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigcrvcrsammlungcn können
auch Mitschuldncr und Bürgen des

Gcmcinschuldncrs sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouvertures de faiilifes
(L. P. 231, 232.)

(O.'T. föd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.),
Les cröancicrs du failli et tous ceux qui

ont des rcvcndications ä cxcrccr sont
invitös ä produirc, dans ie dölai fixö pour
les productions, leurs cröanccs ou
rcvcndications ä l'officc et ä iul remettre leurs
moyens de preuve (litres, extraits de iivres,
etc cn original ou cn copie authenti-
quc. L'ouvcrturc de la faillitc arrötc,
ä l'ögard du failli, lc cours des intöröts
de toute crösnce non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaires de cröanccs garantics par
gage immobilicr doivent annoncer leurs
cröanccs cn indiquant söparömcnt ie
capital, ics intöröts et ics frais, et dirc
ögalcmcnt si ie capital est döjä öchu ou
dönoncö au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nöcs sous
i'cmpirc de i'ancicn droit cantonal sans
inscription aux rcgistres publics et noil
encore inscritcs, sont invitös ä produirc
leurs droits ä l'officc des faillites dans ics
20 jours, cn joignant • ä cctte production
ics moyens de preuve qu'ils possödent,
cn original ou cn copie ccrtifiöc conformc.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
noncöcs ne scront pas opposabies ä un
acquörcur de bonne foi dc i'immcublc
grevö, ä moins qu'il nc s'agisse de droits
qui, d'aprös ie code civil ögalcmcnt, pro-
duisent des effets de nature röclle mäme
cn i'abscncc d'inscription au rcgistre
foncicr.

Les döbitcurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous Ics pcincs de droit dans
ie dölai fixö pour Ics productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
cn qualitö de cröancicrs gagistes ou ä

queique titre que ce soit, sont tenus de ics
niettre ä la disposition de l'officc dans ie
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös, faute de quoi, ils encourront ics
pcincs prövues par la loi et scront döchus
dc icur droit dc pröförcnce, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les cröancicrs gagistes et toutes Ics

personnes qui dötiennent des titres garantis
par une hypothöque sur ics immcublcs du
failli sont tenus de remettre leurs titres
ä l'officc dans ie mörne dölai.

Les codöbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont ie droit d'assister
aux assemblies dc cröanciers.

Kt. Glarus Konkursaml des Kantons Glarus in Ennenda (2102)
Gemeinschuldner: Billand-Kneclit Robert, z. Freihof, Niifels.
Eigentümer folgender Liegenschaft: Wohnhaus und Autogarage zum Freihof,

Nr. 689 iin Grundbuch Näfels.
Datum der Konkurseröffnung: 24. August 1939.
Erste. Gliiubigerversanimlung: Dienstag, den 14. November 1939, 15 Uhr,

im Freihof in Näfels.
Eingabefrist: Bis 4. Dezember 1939; für Dienstbarkeiten bis 24. November

1939. '

Ct. de Vaud Office des faillites de Vcveij (21203)
Faillie: Succession de Care na Andre Henri, fils de Luigi, en son

vivant Rue des Deux-Marehis 12, ä Vevey.
Date du prononee: 1er novembre 1939.
Liquidation sommaire, art. 231 L. P.
Dölai pour les productions et pour rindication des servitudes, immeubles

Rue des Deux-Marches 12, ä Vevey: 27 novembre 1939.

Ct. du Valais Office des faiüiles de Sierre (2421)
Faillie: Bella-Lui S.A., Montana.
Ouvertüre: 3 novembie 1939.
Premiere assemble des cröaneiers: 21 novembre 1939, <t 16 heures, ä l'ITötel

de la Poste, ä Sierre.
Delai de eonsignes et revendieations: 30 jours.
Les debiteurs du failli doivent s'annoncer dans ie möme dölai, sous peine

de droit.

Koilokationsplan — Etat die collocation
(SchKG 2-19—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koilokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurrgcrichte angefochten wird.

Kt. Bern

(L. P. 249—251.)
L'ötat dc collocation, original ou rectify

passe en force, s'il n'cst attaquö dans les
dix jours par une action intcntöc devant
ie juge qui a prononcö ia failiite.

(2417)Konkursaml Inlerlaken
Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.

Gemeinsehuldner: Tliomasin-Amaeher Lucien, gew. Hotelier,• in
Engelberg, nun in Bönigen.

Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis und mit dem 21. November 1939.
Abtretungsbegehren gemäss Art. 260 SchKG. sind während der nämliehen

Frist einzureichen.

Kt. Basel-Stadt (2412)Konkursaml Basel-Stadl
Nachtrag zum Koilokationsplan.

Gemeinsehuldnerin: Staeheli & Kiirsteiner, Kollektivgesellsehaft,
Fabrikation und Vertrieb von Kühlschränken und -Anlagen usw., Güter-
strasse 125, in Basel.

Anfeehtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöiure de la failliie
(SellKG 2G8.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursaml Enge-Ziiricli : (2413a)
Das Konkursverfahren über

1. die Kollektivgesellschaft U i k e r R i c h. & Söhne, Zimmereigeschäft,
Nidelbadstrasse 2, Zürich 2;

2. Gesellschafter:
Uiker Richard, sen., geb. 1870, dato im Altersasyl Uster;
Uiker Ernst, geb. 1895, Entlisbergstrasse 72;

•Uiker August, geb. 1896, Albisstrasse 150, und
Uiker Max, geb. 1898, Widmerstrasse 72;

alle Zimmermann, von Zürich, in Wollishofen-Zilrieh 2,
ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom
3. November 1939 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursaml Thalwil (24182)
Das Konkursverfahren über den verstorbenen

Specker Charles Louis,
geb. 1894, von St. Gallen, Bankier, wohnhaft gewesen in Kilchberg,
unbeschränkt haftender Gesellschafter der Firma Carl Specker & Co., Rheineck
und Zürieh, ist dureh Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgeriches
Horgen vom 28. Oktober 1939 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Fribourg Office des faillites de la Sarine, ä Fribourg (2404)
Failli: Tarchini Anselme, entreprise de gypserie et peinture, ä Fri-•

bourg. • •

Date de la clöture: 4 novembre 1939.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la failiite
(ScbKG 195, 196, 317.) • (L. P. 195, 196, 317.)

Kt. St. Gallen Konkursaml Unierloggenburg in Flawil (2105)
Der am 11. August 1939 über Schmid Arnold, Mechaniker,

Schwarzenbach, Gemeinde Jonsehwil, eröffnete Konkurs ist zufolge Rückzuges

sämtlicher Konkurseingaben durch Verfügung des Konkursrichters
vom 3. November 1939 widerrufen und der Schuldner in die Verfügung über
sein Vermögen wieder eingesetzt worden.
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Konkursstelgerungen — Vente aux ench&res publiques aprfcs faiiiite
(SchKG 257—259.)

'
(L. P. 257—259.)

I
Kt. Bern Konkursamt Thun (2419)

Im Konkursverfahren gegen Reusser-Moser Adolf,
Töpfermeister, im Ilcimberg, gelangen Freitag, den 1. Dezember 1939, nachmittags
von 2 Uhr an, im Hotel Bahnhof im Heimberg, an eine einmalige öffentliche

Steigerung folgende Liegenschaften in der Gemeinde Heimberg: •

L Eine Besitzung am Schulgässli, Grundstück Nr. 267, enthaltend:
a) Wohnhaus mit Scheune Nr. 59, brandversichert für Fr. 15,700.—;
b)-Tröckneschopf Nr. 59 A, brandversiebert für Fr. 200.—•,
c) 29,01 Aren Gebäudeplatz, Hofraum, Garten und Obstgarten.

2. 37,05 Aren Acker in der Au, Grundstück Nr. 268.

Grundsteuerschatzung für Art. 1 Fr. 17,000.—,
für Art. 2 » 1,700. —•,

Amtliche Schätzung für Art 1 » 11,000.—,
für Art. 2 » 1,500.—.

Dio Steigerungsgedinge liegen während 10 Tagen vom vierzehnten Tage
vor der Steigerung an auf dem Konknrsamt Thun zur Einsichtnahme auf.

Der Zuschlag erfolgt an dieser Steigerung ohne Rücksichtnahme auf
Schätzung.

Thun, den 7. November 1939. Konkursamt Thun:
Kunz.

Kt. Thurgau Betreibungsami Kreuzlingen (23601)
Zweite konkursrechtliche Liegenschaflensteigerung.

Im Konkursverfahren über die ausgeschlagene Verlassensehaft des
Keller Otto, sei. Zimmermeister, in Kreuzlingen-Ost, Romanshorner-
etrasse, gelangen die nachgenannten Liegeuschaften (Zimmereigeschäft), am
Montag, den 27. November 1939, naelimittags 2 Uhr, im Restaurant z. «Weinberg»

(Kd. Wcidcli), in Krcuzlingen-Ost, auf zweite konkursrccbtlielie
Steigerung:

Parz. Nr. 819 E. Bl. 358.
1. Siebzehn Aren 70 m3 Gebäudegrundfläehc, Hof, Garten, mit Wohnhaas

Nr. 242. assekur. Fr. 28,000. —.
2. Ockonomie-Gebände Nr. 93. assekur. Fr. 5000.—.
3. Ockonomie Gebäude Nr. 214, assekur. » 3000.—.
4. Oekonomie-Gcbäude Nr. 217, assekur. » 7000.—

und Zugehör an der Roniaushornerstrasse in Krcuzlingen-Ost.
Amtliche Schätzung der Liegensehaften: Fr. 36,000.—.
Amtliche Schätzung des Zugehörs: » 2,000.—."

An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.
Die SteigcniTigsbedingnngcn und das Lastenverzeichnis .liegen vom

13. bis 22. November 1939 auf dem ßetroibuiigsamt Kreuzlingen zur
Einsicht auf.

K renz'ingcn, den 27. Oktober 1939.

Im Auftrag des Koukursamtes Kreuzlingen:
Das Betreibungsamt Kreuzlingen.

Ct. de Vaud Office des faillites de Grandson (2406)
Vente d'immeubles. — Enchfere definitive (art. 20 O. F.)

Mardi. 5 döcernbre 1939, 16 heures, au Cafd <lo l'Ecu, ä Coneise,
l'Officc des Faillites de Grandson, par delegation de cclui de Boudry, pro-
eddera ä la vente aux eneheres (definitives) des immeubles que la succession

de Straubhaar Arthur, fds de Gottlieb, ä Bevaix, possfede au
territoire de la commune de Coneise, savoir:

A Coneise, habitation, avee jardius, places et champ, d'une superfieie
totale de 5 arcs 86 ca.

Assuranee ineendie: fr. 5300. —.
I

Estimation offieiclle et taxe de l'offiee: fr. 3721. —.
Les conditions de vente, la designation cadastrale et l'etat des charges,

scront ä disposition des intdresses au bureau de l'offiee, dfrs lc 20 no-
vembre 1939.

Grandson, le 4 noverabre 1939. Le Pröposd aux Faillites:
H. Bornand.

Ct de Vaud Office des faillites du Pags-eTEnhaul, ä Chäleau-d'Ocx (2403)
Vente d'immeubles. — II* enchere.

Vente d'une boucherie, avec abattoir et autres locaux.
Le jeudi 14 döeembre 1939, ä 14 heures, cn Salle du Tribunal, a Ch.-l-

tcau-d'Ocx, l'Offiee des Faillites sonssigne proc£dera ä la vente aux eneheres
publiqucs (2me enehCre) des immeubles ci-aprös dösigiida, provenant de la
faillilc de Perreten-G6taz Miehel, fils de Michel, bouelier, ä
Chätcau-d'Ocx, savoir:

Commune de Chäteau-d'Oex:

Lot n° 1:

A Chätcau-d'Oex: bfitimcnts, comprcnant. logements, bouchcric, cham'ore
froidc avec frigorifique, bflcher et place, d'une superfieie totale de
327 m3.

Assuranee ineendie: fr. 37,100.—.
Parties intögrantes pour fr. 10,000. — non comprises dans la taxe.
Estimation officielle (avec d'autres): fr. 38,000.—.
Estimation de l'offiee: » 35,000. —.

Lot n0 3:
A Chäteau-d'Ocx, logements et. abattoirs, remise, deurie, fenil, plaecs

et jardins, d'une superfieie totale de 634 m3.
Parties int^grantes pour fr. 2,300. — non comprises dans la taxe.
Estimation offieiclle (avcc d'autres): fr. 28,000.—.
Estimation de l'offiee: » 20,000. —.

Lot n° 4:
A Chäteau-d'Oex, logement, bücher, place et pre d'une surfaee de 357 m3.

Estimation offieiclle comprise sous lot n° 1.
Estimation de l'offiee: fr. 10,000. —.

Lot n° 5:
A Chäteau-d'Oex, logement, place et jardin d'une Borfaee de 141 m*.
Estimation officielle comprise sous lot n° 3.
Taxe de l'offiee: fr. 5000. —.

Lot n° 6:
A Chäteau-d'Ocx, place de 50 nr.
Estimation offieiclle comprise sous lot n° 3.
Taxe de l'offiee: fr. 5. —.
Le bloc est reserve pour les lots 3, 5 et 6.

Les conditions de vente seront ä'disposition des interessfe des le 25 110-
vembre 1939, au bureau de l'offiee.

Pas d'offre cn lre cnehere.

Chäteau-d'Oex, lc 3 novembre 1939.
L'Offiee des Faillites:
J. Bräutigam, prep.

Realisation des immeubles
dans la procedura de la saisie et de la realisation de gage

(L. P. 13S, 142; O.T. fed. du 23 avril 1920, art. 29.)

Par la präsente, les cräancicrs gagistes ct les titulaircs de charges fonciircs sont som-
mäs de produire Ii l'offiee soussignä, dans lc dflai fixä pour les productions, leurs droits
sur rimmeuble, notamment leurs reclamations d'intärets et de frais, et de faire savoir en
m!mc temps si la creance en capital est däjä echue on denonefe au rcmbourscment, le cas
äehäant pour quel montant et pour quelle date. Lcs droits non annonces dans ce d6Iai
seront exelus de la rgpartition, pour autant qu'ils ne sont pas constatfe par lcs registrcs
publics.

Devront 6tre annoneäes dans le memo dclai toutes les servitudes qui ont pris naissanee
avant 1912 sous 1'cmpire du droit cantonal ancicn et qui n'ont pas encore 6t6 inscrites
dans les registrcs publics. Les servitudes non annoncees ne scront pas opposablcs & 1'ac-
quäreur de bonne foi de l'immcuble, ä moins que, d'aprte lc code civil suisse clles nc pro-
duisent des effets de nature räcllc memo en 1'absenec d'inseriplion au rcgistrc foneier.

Ct. de Vaud Offee des poursuiles de Vevey (232 ll)
Vente d'immeubles. — Villa de maitres, chalet et maison habitables.

Unique enchere.

Le mardi 5 ddeembre 1939, ä 15 heures, en maison de ville, ä Vevcy,
l'Offiee des poursuites proeedera ä la vente par voie d'enehöres publiqucs
des immeubles appartcnant ä la

Soeiete immobilieres Les GONELLES S. A.,

ayant son siege ä Corseaux, comprenant 3 bätiments avcc grand pare,
jardin ct plaec d'une superfieie totale de 59 ares, 28 ccntiarcs, situes sur
le territoire de Corseaux au lieu dit «A la Crottaz ».

Assurance-inccndie: 155,400 fr.
Estimation oflicielle: 220,000 fr.
Taxe de l'Offiee des poursuites: 190,000 fr.
Delai pour les productions: 17 novembre 1939.

Depot des conditions de vente: 21 novembre 1939, au bureau de
l'Officc des poursuites, Cour au Cliantre, ä Vcvcy.

Vente requise par la creaneiArc hypotliöcaire en 3emc rang.
Unique enchere (art. 20 ordonnance du Conseil federal du 17 oc-

tobre 1939).
'

Vcvcy, lc 24 octobre 1939.

Le Prepose aux Poursuites: A. Henny.

Ct. de Genfeve (2407)Office des poursuites, Gcnöve

Vente immobilere. — Unique enchere.
Lc mercredi 10 janvier 1940, ä 10 heures du matin, aura lieu ä

Geneve, Place de la Taconnerie, 7, Salle des ventes tie l'Offiee des Poursuites,
la vente aux eneheres publiques de l'immeublc inscrit au Registre Foneier
au nom de la:

S o e i 6 t 6 Anonyme Rue de Carougc-Pont d'Arve,
soeiete immobiliere ayant son siege ä Geneve.

Designation de l'iinmeuble:
L'immeublc est situc dans la eommune de Geneve, section Plain-

palais, et consiste cn:
La pareclle n° 769 (ancien etat n° 3436), feuille 41, fcuillet 769, d'une

superfieie de 2 ares, 44 metres, avec sur la ditc, sis nie de Carouge,
37—39 et Boulevard du Pont d'Arve, 29, le bailment suivant:

N° E. 390, d'une surfacc de 2 arcs, 20 metres, ä destination d'habi-
tation.

Ce bätiment comportc deux constructions distinetes:
Une construction sur la rue de Carouge comprcnant du rcz-de-chaussee

divise cn 2 areades avee arriere ct un appartement de 4 pieces avcc
eliambre de bains ä l'etage.

Une construction formant l'angle de la rue de Carouge et du Boulevard
du Pont d'Arve eomprenant un rcz-de-chausscc divise en 4 areades
et 3 ötages divis£s en appartcmcnls de 4, 3 et 2 pi&ccs (l'apparte-
ment de 4 pieces comprend une chambrc de bains).

Estimation de l'Offiee:
Cent vingt sept mille cinq cents franes, ei
D61äi de production: 28 novembre 1939.

fr. 127,500.-

Avis:
Les conditions de vente et l'etat des charges seront diposes ä partir

du 8 decembre 1939, ä l'Officc des Poursuites, oü ehacun pourra cn prendre
connaissance.

La realisation est requise par le creancier gagiste en 2e rang.

Genfeve, le8 novembre 1939. Office des Poursuites:
Le Substitut: Marc Messi.

Ct. de Genfeve (2408)Office des poursuiles, Geneve

Vente immobilere. — Unique enchere.
Le mercredi 10 janvier 1940, ä 10 liciires da matin, aura lieu ä Gc-

nAve, Place de la Taconnerie, 7, Salle des ventes tie TOIficc des Poursuites,
la vente aux eneheres publiques de l'immeuble inscrit au Registre Foneier
au nom de la:

SociötA Immobiliöre D^lices Soleil,
sociAtA anonyme ayant son si6ge ä GenAve.
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Designation de l'immeuble:
L'immeiible est situe dans la commune de Geneve, section Petit-

Saeonnex, et eonsiste en:
La parcelle n° 5536, feuille 18, d'une superficie de 2 ares, 93 metres,

avec sur la dite, sis rue Charles Giron 6, les batiments suivants:
N° 2658, d'une surface de 1 are, 89 metres, ä destination de logement,

de 3 stages sur rez-de-ehaussee divises en 2 appartements de 3
pieces y, au rez-de-chaussde ct 2 appartements de 4 pieces y2 ä
chacun des 3 etages. Chauffage central par appartements, service
d'eau cliaude gönöral.

N° 2659, d'une surface de 23 metres, 50 decimetres, formant terrasse.
N° 2660, d'une surface de 33 metres, 50 decimetres, formant terrasse.

Estimation de I'Office:
Cent dix mille francs, ci fr. 110,000.—
D61ai de production: 28 novembre 1939.

Avis:
Les conditions de vente et l'etat des charges seront deposes ä partir

du 4 decembre 1939, ä l'Office des Poursuites, oil chacun pourra en prendre
connaissancc.

La realisation est requise par le ereancier gagiste en Ier rang.

Geneve, le 8 novembre 1939. Office des Poursuites:
Le Substitut: Marc Messi.

CL de Geneve (2409)Office des poursuites, Geneve

Vente immobiliere. — Unique enchere.
Le mcrcrcdi 17 janvier 1940, ä 10 lieures du matin, aura lieu ä

Geneve, Place de la Taconnerie, 7, Salle des ventes de l'Office des Poursuites,
la vente aux encheres publiqucs de l'immeuble inscrit au Registre Foncier
au nom de la:

Societe Immobiliere de la Villa Madeleine,
soeitHö anonyme ayant son siege ä Geneve.

Designation de l'immeuble:
L'immeuble est situe dans la commune de Geneve, section Plain-

palais, et eonsiste en:
La parcelle n° 1536 (ancien etat n° 3671), feuille 66, feuillet 1536,

d'une superficie de 7 ares, 46 metres, avec sur la dite, sis avenue
de la Croisette 10, le batiment suivant:

N° F. 402, d'une surface de 1 arc, 8 metres. Ce batiment comporte:
au sous-sol, caves; au rez-de-ehaussee, 5 pieces et W. C.; au
premier 6tage, 5 pieces dont une transformee en. chambre de bains.

Chauffage central.
Le surplus de la parcelle est nature pare ct jardin.

Estimation de ('Office:
Trente trois mille francs, ci
D6lai de production: 28 novembre 1939.

Avis:

fr. 33,000.-

Lcs conditions de vente et l'etat des charges seront deposds ä partir
du 14 ddcembre 1939, ä l'Office des Poursuites, oü chacun pourra cn prendre
connaissancc.

La realisation est requise par un crdancier gagiste privilfgie (art. 836
C. C. S.).

G e n e v e le 8 novembre 1939. Office des Poursuites:
Le Substitut: Marc Messi.

Uegenschaftsverwerhmgen im Handlings- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 41, 142.)

Kt. Zürich (2410)Betreibuncisamt Zürich 0

Z\#eite Steigerung.
Schuldner: Casserini-Aebi Eduard, geb. 1884, von Cerentino

(Tessin), Maschinenmeister, ötockhornstrasse 18, in Thun.
Pfandeigeiitüiner: Derselbe.

Ganttag: Donnerstag, den 30. November 1939, 15 Uhr.
Gantlokal: Amtslokal des Betreibungsamtes Zürich 9, Bureau 8, au der

Altstetterstrasse 162, in Ziirieh 9-Altstetten.

Grundpfand:

Im Grundbuchkreis Wiedikon-Zürich, Stadtqnartier Ziirieh 9-Altstetten,
Altstetten Bd. 39, Seite 541. Kat.-Nr. 664. Plan 9.

Ein "Wohnhaus mit drei Etagenheizungen, Standardstrasse 16, in
Zürich 9 Altstetten, unter Assck.-Nr. 662 für Fr. 50,000.— assekuriert,
mit

3 Aren 31 m2 Gebäudegrundfläehe, Hofraum und Garten.-
Dienstbarkeiten laut Gruudprotokoll.
Der Erwerber hat an der Steigerung unmittelbar vor dem Zusehlag

auf Abrechnung an der Kaufsuninie Fr. 2000.— bar zu bezahlen. Im übrigen
wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

An der I. Steigerung erfolgte kein Angebot
' Auflegung der Stcigerungsbedirgungen vom 10. November 1939 an.

Zürich, den 4. November 1939.

Betreibungsamt Zürieh 9: E. Zöbeli.

Bachlassverfräge - Concordat - Concordati

Verlängerung der Nacfalasstundung — Prorogation du sursis concordafalre
(SchKG 295, Ab». 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Zürich Konkurskreis XViedikon-Zürich (2411)
Die dem Dick Nikiaus, Wirt, Industriestrasse 160, Zürich-Altstetten,

am 25 August 1939 bewilligte. NaeMasslundung von zwei Monaten ist durch
Besehluss des Bezirksgerichtes Zürieli, 3. Abteilung, vom 27. Oktober 1939
um zwei Monate, d.h. bis und mit dent 24. Dezember 1939, verlängert
worden.

Zürieh, den 3. November 1939. Der Sachwalter:
Kurt Düby, Rechtsanwalt

'Kt. Bern Konkurskreis Bern (2416)
Die dem Bill Karl, gewesener Wirt, wohnhaft Jägerweg Nr. 2, in

Bern, bewilligte Naehlasstunduug, ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten

I von Bern um weitere zwei Monate, d.h. bis 4. Januar 1940,
verlängert worden.

Bern, den 6. November 1939. Der Sachwalter:
EmilWälti, Notar, Bahnhofplatz 3.

Widerruf der Nachlassfundung — Revocation du sursis concordafalre
(SchKG 298, 309.) (L. P. 298, 309.)

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal de Neuchätel

Renonciation au concordat.

(23972)

D6biteur: Droz Abel, chapelier, Rue Leopold Robert 51, ä La Chaux-de-
Fonds, represents par M° Alfred Aubert, avocat, au meine lieu.

Commissaire: A. Chopard, Preposö ans Faillites, ä La Chaux-de-Fonds.
Par lettre du 31 octobre 1939, le döbiteur ayant renoneS au sursis qui

lui avait StS aeeordS le 2 juin 1939 par le President du Tribunal de La
Chaux-de-Fonds, les effets de celui-ei cessent- dSs lors et le dSlai de dix
jours prSvu ä l'art. 309 L. P. prend date k partir du jour de la premiSre
publication du prösent avis.

Neuchätel, le 2 novembre 1939.

Le Greffier du Tribunal cantonal:
J. Calame.

Verhandlung fiber die Bestätigung des NaeMassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Naclilassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat penvent
sc präsenter 5 l'audicnce pour laire valoir
leurs moyens d'opposilion.

Kt. Bern Richteramt II Bern (2414)
Schuldner: Chasan Boris, Magazin z. Ryfflibrunnen, Aarbergergasse37,

in Bern.
Datum der Verhandlung: Dienstag, den 28. November 1939, 14.30 Uhr, vor

dem Naehlassriehter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause Bern.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des Nach¬

lassvertrages im Verhandlungstermine selbst anbringen.

Bern, den 6. November 1939. Der Naehlassriehter i.V.:
Wüthrieh.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 30«.) iL. P. 306, 308.1

Kt. Solothurn Richleramt Sololhurn-Lebern in Solothurn (2415)
Die Nachlassbehörde von Solothurn-Lebern hat am 19. Oktober 1939

den Naclilassvertrag (Prozenlvergleieli) des Hocke Hermann,
Malermeister, in Grenehen, auf der Basis einer Nacblassdividendo von 30 %
bestätigt. Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Solothurn, den 4. November 1939.
Der Geriehtssehreiber i.V.:

P. Felder.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

Tabak, Zigarren, Kolonialwaren. — 1939. 4. November.
Hilberer & Cie., Handel mit Tabak, Zigarren, Zigaretten und Kolonialwaren

en gros, in Biel (S. II. A. B. Nr. 46 vom 24. Februar 1938, Seite
422). Die Gesellschaft verzeigt Geschäftsdomizil an der Mittelstrasse 11.

Freimaurerloge. ,— 6. November. Stern am Jura, Verein, in
Biel (S. IL A. B. Nr. 146 vom 26. Juni 1937, Seite 1499). Karl Gribi ist
als Sekretär des Vorstandes ersetzt worden durch Fritz Seliori, von ltap-
perswir (Bern), in Biel. Er führt Kollektivunterschrift mit dem Präsidenten
Fritz Arni.

Bureau de Porrentruy
C on s e r v e s a 1 i m e n t a i r e s. — 6 novembre. La raison individuelle

Charles Liövre, fabrique de conserves alimentaires et ehareuterie de enin-
pagne, ä Porrentruy (F. o. s. du e. des 9 octobre 1934, n° 236, page
2794, et 4 janvier 1938, n° 2, page 11), est radiöe ensuite de cessation do
commerce.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Fribourrj

1939. 6 novembre. Dans son assemble generale du 27 juin 1939, Ia
Finanz & Industrie Aktiengesellschaft, sociötö anonyme dont le siöge est ä
G i v i s i e z (F. o. s. du e. du 25 novembre 1936," n« 227, page 2771), a
dösignö Georges Fragniöre, de et ä Fribourg, en quality d'administratcnr
et lui a eonförö la signature individuelle pour reprösenter la sociötö vis-ä-vis
des tiers.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bdslhal

Uhren. — 1939. 6. November. Inhaber der Einzelfirma Albert Gun-
zinger-Bleuer, in Welschenrohr, ist Albert Gunzinger, von und in
Welsehenrohr. Fabrikation und Handel mit Uhren und Uhrenbestandteilen.
Neu Quartier Nr. 158.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1939. 3. November. Der Inhaber der Firma Heinrich Pilz, Magazine,

Handel in Herren- und Damenkonfektion, sowie Modewaren, in Schaff-h a u sen (S. II. A. B. Nr. 181 vom 5. August 1939, Seite 1649), wohnt nun
m Luzern.
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Marken —. Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 96782. Hinterlegungsdatum: 9. August 1939, 20 Uhr.
E. & A. Kitschmann-Emrich, Löwenstrasse 25, Zurich 1 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

' Zahnprothesen.

PLASTIC
Nr. 96783. Ilinterlegungsdatum: 2.-September 1939, 9 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke St. Gallen, (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44052 der
Stern-Apotheke R. Alther, St. Gallen, welche seither ihre Firma wie oben
angegeben geändert hat. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom."
14. Mai 1939 an.) r

Pharmazeutische Produkte. .[

Dentipyrin
Nr. 96784. Hinterlegungsdatum: 2. September 1939, 9 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 44053 der Stern-Apotheke R. Althcr, St. Gallen, welche
seither ihre Firma wie oben angegeben geändert hat. Die Schulzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 14. Mai 1939 an.)

Pharmazeutische und kosmetische Produkte.

Liguiderma
Nr. 96785. Hinterlegungsdatum: 2. September 1939, 9 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz). i

Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44054 d£r
Stern-Apotheke R. Alther, St. Gallen^ welche seither ihre Firma wie obein'

angegeben geändert hat. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft Vom
14. Mai 1939 an.)

Pharmazeutische Produkte.

Jferüinal
Nr. 96786. Ilinterlegungsdatum: 2. September 1939, 9 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44055 der
Stern-Apotheke R. Alther, St. Gallen, welche seither ihre Finna wie oben
angegeben geändert hat. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
14. Mai 1939 an.)

Pharmazeutische Produkte.

Ttheumoml
Nr. 96787. Ilinterlegungsdatum: 2. September 1939, 9 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44056 der
Stern-Apotheke R. Alther, St. Gallen, welche seither ihre Firma wie oben
augegeben geändert hat. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
14. Mai 1939 an.)

Pharmazeutische Produkte.

Nr. 96788. Hinterlegungsdatum: IS. September 1939, 14 Uhr.
R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Produkte, kosmetische Produkte.

CONSOLIN
Nr. 96789. Ilinterlegungsdatum: 18. September 1939, 14 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Produkte.

PACIDON

Nr. 96790. •' Hinterlegungsdatum: 18. September 1939, 14 Uhr
R. Alther, Stern-Apotheke, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Produkte.

PROFEMIN
Nr. 96791. Hinterlegungsdatum: 22. September 1939, 20 Uhr.

Pergametal S. A. (Pergametal A. G.) (Pergametal Ltd.), Grand Chene 1,
Lausanne (Schweiz). '— Fabrik- und Handelsmarke.

Papier, Pappe, aus diesen hergestellte Gegenstände, Metallpapier-Folicn,
Melallfolien, Pergament, Perganientersatz.

FOLIOMIT
Nr. 96792. Hinterlegungsdatum: 22. September 1939, 20 Uhr.

Pergametal S. A. (Pergametal A. G.) (Pergametal Ltd.), Grand Chene 1,
Lausanne (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Papier, Pappe, aus diesen hergestellte Gegenstände, Metallpapier-Folien,
• Metallfolien, Pergament, Pergamentersatz.

PERIOMIT
Nr. 96793. Hinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips Socl6t6 Anonyme),
(Lampade-Philips Socletä Anonima), Staffelstrassc 5/Mancssestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz) — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Schweissurg;
Messapparate und -Instrumente; Beleuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchtung; Metalle und Metalllegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
TelegraphicundTelcphonie mit und ohne Draht,insbesondere Empfangsgeräte;
Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren; Gleichrichter;
Elektrotechnische und elektromedizinische Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem L.cht; Vorrichtungen und
Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Sehallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprcchmascbinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergahe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographisehe Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickein, Fixieren,
Kopieren, Trocknen und Aufbewahren von photographischen Filmen; ganz oder
im wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben,
Armaturen und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe

und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für I laushaltungs-
und Gcwerbszwccke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; ehemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke. *

ARGA
Nr. 96794. Hinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips Socl6t6 Anonyme),
(Lampade-Phillps Societä Anonima), Staffelstrasse 5/Mancssestrassc 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Schweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchtung; Metalle und Metalllegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphie und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinische Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen lind Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographisehe Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von photographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungsund

Gewcrbszwecke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; ehemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

ARLITA
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Nr. 96795. Hinterlegurgsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.
Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Phlllps Soclätä Anonyme),
(Lampade-Philips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz) — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuehtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchtung; Metalle und Metallegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphic und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,

insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht;
Vorrichtungen und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic,
insbesondere Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;

physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme,
-wiedergäbe und -Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und
Phonographen; Vorrichtungen und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von
unbeweglichen oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur
Schallaufnahme, -wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Pholographische
Apparate und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren,
Kopieren, Trocknen und Aufbewahren von photographischen Filmen; ganz
oder im wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben,
Armaturen und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe

und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Ilaushaltungs-
und Gewerbszwecke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen •

vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche
' '• Zwecke.

DUPLO
Nr. 96796. Hinterlcgurgsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips Soci616 Anonyme),
(Lampade-Philips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuehtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbcleuchlung; Metalle und Metallegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphic und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsrohren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere

Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung; physi-i
kalisehe'Instrumente;"Vorrichtungen zur Sehallaufnahme, -wiedergäbe undc
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrich-•
tungen und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Pholographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von photographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel, Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerbszwecke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

METALIX
Nr. 96797. Plinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips SocKtä Anonyme),
(Lampade-Philips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

.Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuehtungsvorrichtungen, insbesondere'
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchtung; Metalle und Metallegierungen;'
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen ftu
Telegraphie und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsrohren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere

Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-Wiedergabe und -Verstärkung kombiniert; Pholographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren
Trocknen und Aufbewahren von pholographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerbszwecke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

Nr. 96798. Hintcrlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.
Phllips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Phillps Soclätä Anonyme),
(Lampade-Phllips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchlung; Metalle und Metalllegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphie und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Spreehma seh inen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,

'Trocknen und Aufbewahren von pholographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben/Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel, Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerbszweeke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; ehemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

PHILIPS
Nr. 96799. Hinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Philips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips Sociätä Anonyme),
(Lampade-Phllips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manesseslrasse I92a,
Zürich 3, (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Mcssapparale und -Instrumente; Beleuehtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchlung; Metalle und Metallegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrich tungen für
Telegraphie und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren; Gleirh-
richler; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung; physi-
.kaiische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, .-wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Pholographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von pholographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerbszweeke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; ehemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

ROTALIX
Nr. 96800. Hinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Phlllps-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Phlllps Sociätä Anonyme),
(Lampade-Phllips Socletä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — blande'smarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Sehweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuehtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbeleuchlung; Metalle und Melalllcgierurgen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphie und Telephonie mit und ohne Draht, insbesondere Emiifangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und elektromedizinischc Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere

Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Pholographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren,Kopieren;
Trocknen und Aufbewahren von pholographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerbszweeke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

CRYPTAMINIWATT
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Nr. 96801. ' Hintcrlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.
Phiiips-Lampen Aktiengesellschaft), (Lampes-Phifips Soditd Anonyme),
(Lampade-Philips Societä Anonima), Staffelstrasse 5/Manessestrasse 192a,
Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Schweissung;
Messapparatc und -Instrumente; Belcuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbcleuchtung; Metalle und Metallegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Tclegraphie und Telephonic mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsröhren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und clcktromcdizinische Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopic und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wicdergahc von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gcgchcncnfalls mit Vorrichtungen z.ur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von pholographischcn Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte. Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewerhszwcckc, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

PHOTOFLUX
Nr. 96802. Ilintcrlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Piiliips-Lampen Aktlengeseilschaft, (Lampes-Phiiips SociStfe Anonyme),
(Lampade-Pitilips Societä Anonima), Staffelstrasse 5/Mancssestrasse 192a,

Zürich 3 (Schweiz).—Handelsmarke,

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Schweissung;
Messapparate und -Instrumente; Beleuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbcleuchtung; Metalle und Metalllcgicrungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphic und Telephonic mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsrohren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und clcktromedizinisclic Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopie und Radiographic, insbesondere
Apparate, Vorrichtungen und Instsumcnte für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und
-Verstärkung, insbesondere Sprechmaschinen und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und "Wiedergabe von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von photographischen Filmen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Armaturen

und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungs- und
Gewcrbszwccke, insbesondere Kunstliarz-c, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

PHILIDYNE
Nr. 98803. Hinterlegungsdatum: 26. September 1939, 20 Uhr.

Piiliips-Lampen Aktiengesellschaft, (Lampes-Philips Soci6t£ Anonyme),

(Lampadc-Phiiips Societä Anonima), Staffelstrasse 5/Mancsscstrassc 192a,

Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Elektrische Vorrichtungen; Apparate und Geräte für Elektro-Schweissung;
Messapparatc und -Instrumente; Belcuchtungsvorrichtungen, insbesondere
elektrische Lampen und Fahrradbcleuchtung; Metalle und Metallegierungen;
Vorrichtungen für Fernphotographie und zum Fernsehen; Vorrichtungen für
Telegraphic und Telephonic mit und ohne Draht, insbesondere Empfangsgeräte;

Entladungsrohren im allgemeinen, insbesondere Radioröhren;
Gleichrichter; Elektrotechnische und clcktromcdizinische Geräte und Vorrichtungen,
insbesondere Geräte zum Bestrahlen mit ultraviolettem Licht; Vorrichtungen
und Instrumente für Radiologie, Radioskopic und Radiographic, insbesondere

Apparate, Vorrichtungen und Instrumente für Röntgenuntersuchung;
physikalische Instrumente; Vorrichtungen zur Schallaufnahme, -wiedergäbe und

-Verstärkung, insbesondere Sprcchmaschincn und Phonographen; Vorrichtungen

und Apparate für die Aufnahme und Wiedergabc von unbeweglichen
oder beweglichen Bildern, gegebenenfalls mit Vorrichtungen zur Schallaufnahme,

-wiedergäbe und -Verstärkung kombiniert; Photographische Apparate
und Präparate; Apparate und Materialien zum Entwickeln, Fixieren, Kopieren,
Trocknen und Aufbewahren von photographischen Fibnen; ganz oder im
wesentlichen aus Glas hergestellte Gegenstände, insbesondere Kolben, Arma¬

turen und Reflektoren; und Teile sämtlicher erwähnter Artikel; Kunststoffe
und mit deren Hilfe hergestellte Apparate und Geräte für Haushaltungsund

Gewerbszwecke, insbesondere Kunstharze, gegebenenfalls mit Füllstoffen
vermischt; chemische Erzeugnisse für gewerbliche und wissenschaftliche

Zwecke.

Nr. 96804. Hinterlegungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.
Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Weidengasse 49, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 45683. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. Oktober
1939 an.)

Kreppgewebc und daraus verfertigte Konfektions.

FiSJ

Nr. 96805. Hinterlegungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.
Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Weidengasse 49, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 45684. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. Oktober
1939 an.)

Kreppgewebe und daraus verfertigte Konfektions.

Fil 0T
Nr. 96806. Hinterlcgungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.

Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Weidengasse 49, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke

i Nr. 45685. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. Oktober
j .1939 an.) •

* t

I Kreppgewebe und daraus verfertigte Konfektions.

Fil R
i
Nr. 96807. Hintcrlegungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.
I Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Wcidcngassc 49, Basel

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit
eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 45686. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 7. Oktober 1939 an.)

WoII-Kreppgcwebe und daraus verfertigte Konfektions.

Laine M
Nr. 96808. Hintcrlegungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.

Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Weidengasse 49, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit
eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 45687. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 7. Oktober 1939 an.)

Seiden-Kreppgewebe und daraus verfertigte Konfektions.

Soie M
Nr. 96809. Hinterlegungsdatum: 7. Oktober 1939, 16 Uhr.

Rumpf'sche Kreppweberei Aktiengesellschaft, Weidengasse 49, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit
eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 45688. • Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 7. Oktober 1939 an.)

Kreppgewebe aus Seide und Wolle und daraus verfertigte Konfektions.

Soie & Laine M
Nr. 96810. Hinterlcgungsdatum: 28. Oktober 1939, 13 Uhr.

Guido Ruffoni, Schaffhauscrstrasse 41, Zürich 6 (Schweiz).
Fabrikmarke.

Schreibtinte.

lötetet
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Nr. 96811. Hinterlegiingsdatum: 27. Oktober 1939, 16 Uhr.
Schweiz. Serum- und Impfinstitut Bern (Institut S£rotherapique et Vaccinal
sulsse Berne) Swiss Serum and Vaccine Institute Berne) (Istltuto Siero-
terapico e Vaccinogeno Svlzzero Berna),Friedbühlstrasse 36, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 45651. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 27. Oktober 1939 an.)

Sero- und chemotherapeutische Präparate und Impfstoffe für Menschen- und
Tiermedizin, Desinfektionsmittel, chemische Produkte für technische, hygie¬

nische und wissenschaftliche Zwecke.

SM.
Nr. 96812. Hinterlegungsdatum: 27. Oktober 1939, 17% Uhr.

The Cravenette Company, Limited, 39 Well Street, Bradford (Yorkshire,
Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der
Marke Nr. 45426. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 27.
Oktober 1939 an.)

Seidenstoffe am Stück; Tuche und Stoffe aus Wolle, Kammgarn oder Cheviot;
Woll-, Kammgarn- und Cheviotstoffe; Bekleidungsartikel; Fabrikate,
hergestellt aus Stroh, Gras oder aus mineralischen oder vegetabilischen Stoffen;

Seidenstoffe; Baumwollstückwaren aller Art.

Transmission
N° 69255. — A. Rossel-Conrad, Fabrique de Montres «La Trame», Tramelan-

dessus (Suisse). — Transmission ä A. Rossel-Conrad, Montres La Trame,
Soclete anonyme, Stand 33, Bienne (Suisse). — Enregistre le 2 novembre
1939.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
amlshlutt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dout la publication est prescrite

dans la Feuille ojficielle sutsse du commerce par des lots ou ordonnances

Bernmabahn

Anleihen I. Ranges von 1924/1933.

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzung vom 1. Oktober
1935, werden die Obligationäre eingeladen, an der am Samstag, den 9.
Dezember 1939, um 14 Uhr (Präsenzliste von 13)4 Uhr an), im 1. Stock der
Schlüsselzunft, Freiestrasse 25, in Basel, unter der Leitung des überzeichneten

lnslrulction6richters stattfiudenden
Obligationärversamiulung

teilzunehmen zur Beschlussfassung über die Umwandlung des festen Zins-
fusses iu einen veränderlichen vom Betriebsergebnis abhäugigeu von höchstens

4 % vom 1. Januar 1938 bis 31. Dezember 1941 mit Kumulation in
der Weise, dass Zinsausfällc nachbezahlt werden, soweit das Betriebsf-
c-rgcbnis bis 31. Dezember 1941 dazu ausreicht.'

Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen
wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens am 8. Dezember beim
Schweizerischen Bankverein iu Basel, der Schweizerischen Elektrizitätsund

Verkehrsgesellschaft in Basel, der Eidgenössischen Bank A.-G. in
Zürich, der Kantonalbank von Bern in Bern oder der Graubiindner Kantonalbank

in Chur zu deponieren. Zur Vertretung von Obligationären ist eiuo
schriftliche Vollmacht erforderlich. (A.A. 2663)

Lausanne, den 2. November 1939. Ziegler, Bundesrichter.

Mgffeüusigen - Qoftirmmiaafioiis - Qomunicazioni

Allgemeine Vorschrift über das Filmen bei der Trappe and von Objekten
mit militärischer Bedeutung

Art. 1. Die kinematograpliische Aufnahme bei der Truppe und von
Objekten mit militärischer Bedeutung ist nur Personen gestattet, die hiefür
eine schriftliche Ermächtigung der Abteilung Presse und Funkspruch im
Armeestab, Sektion Film, besitzen.

Art. 2. Diese Ermächtigung gilt nur soweit, als dadurch keine
militärischen Interessen verletzt werden.

a) Insbesondere ist das Filmen militärischer Anlagen oder Einrichtungen
in jedem Fall verboten. Als militärische Anlagen oder Einrichtungen
sind insbesondere zu betrachten: Festungsanlagen und Feldbefestigungen

jeder Art, sowie Zerstörungsvorbereitungen.
Untersagt ist ferner die Aufnahme von neuen Waffen, die noch nicht
als Ordonnanz bei der Armee eingeführt sind.

b) Aus der Filmaufnahme selbst und aus dem gesprochenen oder ge¬
schriebenen Begleittext im Film darf weder direkt noch indirekt ersichtlich

sein:
Die Zusammensetzung von Stäben und Truppen; deren Bestände;
Bezeichnung und Numerierung von solchen; ihr Standort; Lage,
Reichweite und Begrenzung von taktischen Abschnitten. -

Art. 3. Für alle kinemalographischen Aufnahmen mit einem Inhalt
gemäss Art. 1 ist ferner in jedem Falle eine besondere Ermächtigung des
zuständigen Truppenkommandanten notwendig. Die Aufnahmen haben im
Beisein von Militärpersonen zu erfolgen, die vom zuständigen Truppenkommandanten

bestimmt werden und von ihm die notwendigen Weisungen
erhalten. Die Armeekorps-Kommandanten bezeichnen die für die Erteilung
dieser Ermächtigung zuständigen Kommandanten, die den Grad eines
Stabsoffiziers haben müssen.

Art. 4. Die schweizerischen Zeitungen, Zeitschriften, Bilderagenturen,
Kliscliicranstaltcn, Druckereien und ähnliche Bclriebe dürfen nur solche
Bilder' aus Filmaufnahmen vervielfältigen oder zur Veröffentlichung
annehmen, die

a) einem Film entstammen, der gemäss Art. 1 der «Allgemeinen
Vorschrift über die Zensur von kinematographischen Filmen » vom 20.
September 1939 der Abteilung Presse und Funkspruch im Armeeslab,
geprüft wurde und mit dem Zensurausweis dieser Stelle ausgestattet ist,

b) Den Vermerk «Zur Veröffentlichung freigegeben » und den Stempel
der Abteilung Presse und Funkspruch im • Armeestab, Sektion Film,
tragen. •

' Art. 5. Handlungen oder Unterlassungen, welche diese Vorschrift,
oder Weisungen, die auf Grund dieser Vorschrift von den zuständigen Stellen
ergehen, verletzen, werden gemäss Militärstrafgesetz geahndet, insbesondere
gestützt auf Art. 107 und 108 des Militärstrafgesetzes vom 23. Juni 1927
(Ungehorsam gegen allgemeine und besondere Anordnungen).

Art. 6.' Die Sektion Film der Abteilung Presse und Funkspruch im
Armeestab wird mit der Durchführung dieser Vorschrift und mit der Regelung
des Verfahrens beauftragt.

Die Ermächtigung im Sinne von Art. 1 ward von der Sektion Film in
Form einer «Ausweiskarte für Filnireporter » erteilt.

Art. 7. Gegen Entscheide der Sektion Film kann bei der. Abteilung >

Presse und Funkspruch im Armeestab Beschwerde eingeleitet werden, gemäss
dein von dieser Abteilung festgelegten Verfahren.

Art. 8. Diese Vorschrift tritt am 6. November 1939 in Kraft.

264. 8. 11. 39.

Im Auftrag des Oberbefehlshabers der Armee,
Der Chef des Generalstabes: LABHART.

Prescriptions g&iärales sur la prise de rues cinämatopaphiques auprös de
la troupe et de films concernaut des objets ajrant uns importance militairo

Article premier. La prise de vues einömatographiques aupres de la
troupe et eelle d'objets ayant une importance mililaire n'est permise qu'aux
personnes munies, ä eet effet, d'une autorisation derite de la Division Presse
et Radio ä l'Etat-Major de l'armdc, Section Film.

Art 2. Cette autorisation n'est valable que dans la mesure oü eile ne
va pas ä l'encontre d'interets militaires.

a) II est, en particulier, interdit dans tous les eas de filnier des terrains
ou des installations militaires. Sont eonsidörös, notamment, coinme
terrains ou installations militaires:
les ouvrages fortifies et fortifications de eampagne de tous genres, ainsi
que les preparatifs de destruction.
II est, en outre, interdit de filmer les armes nouvelles qui ne sont pas
encore introduces dans l'armee comme armes d'ordonnance.

b) Le film lui-meme aiusi que le texte parle ou d-crit qui l'accompagne
ne doivent pas deceler directement ou indirectemcnt :

J la composition d'Etats-Majors et de troupes; leurs effcctifs; lcurs
j signes distinctifs et lcurs numeros; leur lieu de stationnemcnt; la
i situation, l'etendue ct la delimitation de se'eteurs tactiqucs.

Art. 3. Pour la prise de vues einematograpliiques au sens de l'art. 1

il est en outre necessaire d'avoir,.dans chaque cas, unc autorisation du
Commandant de troupes competent. Lcs prises doivent etre failcs en presence
de personnes militaires designees par le Commandant de troupes competent
et recevant de ce dernier les instructions necessaires. Les Commandants
de Corps d'Armec designcnt les commandants competcnts pour deiivrcr
ces autorisations; ces commandants doivent avoir le grade d'officier d'Elal-
Major.

Art. 4. Les journaux, revues, agences d'information par 1'imagc, eta-
blissements de clichage, imprimeries et autres entreprises semblablcs du
pays nc sont aulorises ä accepter, pour la reproduction ou la publication,
que des images filmees

a) provenant d'un film qui a ete examine en application dc l'art. 1 des

«Prescriptions g6nerales concernant la censure des films cinemato-
graphiques» du 20 septembre 1939, de la Division Presse et Radio
ä l'Etat-Major de l'armee, ct qui est muni du ceitifical de censure
delivre par cet office;

b) portant la mention «Publication autorisee » avec le timbre dc la Divi¬
sion Presse et Radio de l'arm6e, Section Film.

Art. 5. Est punissable conformemenl au Code pönal militaire, cn
particulier aux art. 107 et 108 du Code p£nal militaire du 23 juin 1927 (ddsobdis-
sance ä des ordres g£n£raux et speciaux) tout acte ou negligence enfreignant
les presenles prescriptions ou les instructions edietdes sur la base dc ces
prescriptions par les autoritds compdtentes.

Art. 6. La Section Film de la Division Presse ct Radio ä l'Etat-Major
de l'armee est chargee de l'cxecution des presen tes prescriptions et de la
reglementation de leur application.

L'autorisation prdvue par l'art. 1 est donnee par la Section Film sous
forme de «Carle dc Idgimilation pour reporters cinemalographiques».

Art. 7. Les dec sions dc la Section Film peuvent faire l'objet d'un re-
cours ä la Division Presse et Radio ä l'Etat-Major de 1'armdc qui fixe la
procedure.

Art. 8. Lcs. presen tes prescriptions entrent en vigueur le.6 novembre
1939.

Par ordre du Commandant cn Chef de l'armee,
264. .8. 11. 39. Le Chef de l'Etat-Major g§n£ral: LABHART.

Schweizer Mustermesse 1940
(Mitgeteilt vom Pressedienst der Schweizer Mustermesse.)

Noch bevor die Schweizerische Landesausstellung iu Zürich ihre Tore
schloss, begann man in Basel schon mit den ersten Vorbereilur.gsarbeiten
für die 24. Schweizer Mustermesse, die, trotz der internationalen Kriegslage,
vom 30. März bis 9. April 1940 stattfinden wird. Sie wird im nahmen der
echweizerischcn Kriegswirtschaft ihre ganz besondere Aufgabe zu crfiil'en
haben, handelt es sich doch darum, ohne Zeitverlust unsere Wirtschaft auf
nationaler Basis zu konzentrieren, uin den inländischen Absatz mit allen
Mitteln zu fördern und die dem Laude verbleibenden Exportckuiccn. auf

• das beste auszunützen. _> i
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Durch die Schweizerische Landesausstellung, die ein prachtvolles Bild
von der Vielseitigkeit und Gediegenheit der nationalen Giiterprodnktion vor-'
mittelto. ist eine Wirtscliaftssnat gelegt worden, die an der kommenden

' Mustermesse aufgehen nniss. Das wachsende Interesse für Schweizer Ware
soll in den Messennisätzen und in neuen geschäftlichen Beziehungen seinen

.konkreten Ausdriiek finden.
Wir laden daher die schweizerischen Industrie- und Gewerbekreise ein,1

sieh möglichst bald für die 24. Musterniesse anzumelden.
Wegleilung für den Aussteller. Als Grossmarkt für Sehweizerware

kann die Schweizer Mustermesse nur in der Sehweiz niedergelassene Firmen
"als Aussteller zulassen. Sehweizerprodukte sind die einheimischen Urpro-
dnkte und die im Inland hergestellten gewerblichen F.rzeugnissc und Fabrikate.

bei denen grundsätzlich rler schweizerische Wertanteil an den
Gestehungskosten nicht weniger als 50 % ausmacht.

Messeausstcller sind in erster Linie die Fabrikanten und Handwerker
«mit den in ihren Betrieben hergestellten Waren. Grosshändler, Vertreter
und Agenten bedürfen für die Zulassung zur Messe einer schriftliehen
Erklärung der Fabrikanten, dass diese mit der Ausstellung ihrer Waren
einverstanden sind. Dctailgcsehäfte dürfen nur in der sogenannten Degusta-
tionsabteilnng der Messe gemaeht werden.

Die Schweizer Mustermesse soll das Spiegelbild von Qualität,
Vielseitigkeit und Fortschritt in der sehweizerisehen Güterproduktion sein. Daher

.muss jeder Aussteller durch sorgfältigste Auswahl der Messeware dazu
beitragen, dass das Messcangebot ein Musterangebot im besten Sinne des
Wortes ist. Die Schweizer Mustermesse will den Inland-Absatz fördern.
Ks ist alte Tradition, dass an der Mustermesse die treue schweizerische

"Kundschaft- mit den Gewerbetreibenden und Fabrikanten persönliche Fühlung

nimmt, dass sie die Neuheiten studiert und Aufträge erteilt. " Die
.Schweizer Mustermesse will aber auch in diesen ernsten Zeiten ein Instrument

der Exportförderung bleibr-n. Der gute Ruf der Sehweizerware, der
von unzähligen Fremden, besonders auch von prominenten Vertretern wichtiger

schweizerischer Absatzländer, nach ihrem Besuche der LA. von neuem
in alle Gegenden der Welt getragen worden ist, wird, trotz der unerfreulichen

weltpolitischen Situation aueh an. der Mustermesse 1940 kommerzielle

Auswertung finden.
Der Messeerfolg der Aussteller hängt weitgehend von diesen selbst ab.

Rechtzeitige, und sorgfältige Vorbereitung, gute Auswahl der Erzeugnisse,
zweckmässige und neuzeitliche Standausstattung, tüchtigste Standvertretung,
geeignete Propagandamassnahmen sind Vorbedingung des Messeerfolges. Die"'
MesseheteMignng erfordert in allen Teilen einen wohldurchdachten Feld-
z.ngsplan. in den die alte und die neu zu gewinnende Kundschaft in gleicher
Weise einbezogen ist. 264. 8.11. 39.

Foire snisse d'Gchantillons 1940
(Oommnniqiid du service de presse de la Foire suisse d'dchantillons.)

L'F.xpositioa Nationale de Zurich n'avait pas eneorc ferme ses portes
que dejä la Foire Suisse de Bäle prdparait sa 21cmc röunion qui, en döpit
de la situation internationale, aura lieu du 30 mars au 9 avril 1940. La Foire
entend en effet s'aequitter plcinement de la mission speciale qui lui est im-
parlie dans notre economic de guerre. Ne s'agit-il pas d'organiser sans pertc
de temps notre economic sur une base nationale afin de favoriscr dans toute
la mosure du possible l'ecoulement des produits indigenes et d'utiliser au
mieux les chances qui restent ouvertes au pays pour-ses exportations?

L'Exposition de Zurich, magnifique synthese de la diversity et de l'unite
nationale, a repandu une semence qui levera ä la prochaine Foire de Bäle.
L'iutöret eroissant qu'a suseite le produit Suisse doit sc traduire ä la Foire
par un aetif mouvement d'affaires et par de nouvcllcs relations commer-
ciales.

C'est dans cette attente que nous invitons les milieux produeteurs de
l'industrie et de l'artisanat ä se faire reprdsenter nombreux ä la 2-leme Foire
Suisse.

Directives potir I'exposant. En tant que marehc de la production
nationale, la Foire Suisse n'admet comme exposants que des maisons domi-

eiliees dans le pays. Sont consideres comme -produits suisses les maticres
premieres et les produits du sol d'origine indigene ainsi que les objets fabri-
quds en. Suisse dont la proportion de valeur suisse represente cn prineipe
au moins 50 % du coüt de production.

Les exposants se reerutent en premiere ligne parmi les fabricants et les
artisans qui presentent des articles de leur propre fabrication. Les gro'ssistes,
representants et agents ne peuvent etre admis que sur presentation d'une
declaration eerite du fabricant les autorisant ä exposer ses produits. Les
•ventes au detail ne sont pas autorisees ä la Foire sauf dans la partie dite de
la degustation oü les echantillons peuvent etre offerts en vente ä la degus-
tation.

La Foire Suisse se doit de donner une image fidele de la qualitd, de la
diversite et du haut degre de perfection technique de notre production na-;
tionale. II est done neccssairc que les exposants, en seleetionnant soigneu-
sement leurs produits, contribuent ä rehausser la valeur de 1'eehantillonnage
presente. La Foire Suisse entend favoriser l'ceoulement des marehandises
sur le marehe indigene. II est de tradition, en effet, que la clientele suisse
trouve ä la'Foire l'occasion de prendre un eontact direct avee les artisans
et les industriels, qu'elle puisse y examiner les nouveautes et y passer
commando. La Foire Suisse veut aussi etre pour notre commeree d'exportation,
tout partieulierement dans les temps difficilcs que nous vivons, un instrument

effieace d'expansion. La qualite reeonnue du produit suisse, dont la
reputation vient d'etre portee ä nouveau dans toutes les parties du monde
par les" nombreux visiteurs etrangers venus ä l'Exposition Nationale —
parmi lcsquels figuraient d'eminents reprösentants de nos plus importants
marches exterieurs — trouvera ä la Foire de 1940 sa eoner^tisation com-
mercialc, en depit de l'inclemenee des temps.

L'exposant lui-meme est avant tout l'artisan du sueces qu'il peut attendre
de sa participation ä la Foire.- Une preparation minutieuse et prevoyante
faite en temps opportun, une selection judieieuse des eehantillons, un ame-
nagement appropric et efficient du stand, l'entretien d'un representant aetif
ä la Foire, la misc cn ceuvre de mesures de propagande bien etudiees sont
autant de conditions de sueces. La participation ä la Foire suppose en toute
eliosc un plan d'aetion miirement rcflcchi tendänt aussi bien ä atteindre les
aneiens clients qu'ä en gagner de nouveaux. 261. 8. 11. 39.

Argentinien — Markierungsvorschriften (Textilwaren)
Wie im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 123 vom 30. Mai 1939

bekanntgegeben worden ist, wurde am 5. April 1939 ein argentinisches
Dekret über die Bezeichnung von Textilwaren erlassen. Die Inkraftsetzung
dieses Dekrets, die auf 5. Oktober vorgesehen war, wird nun laut ausländischen

Pressemeldungen auf 5. Februar 1940 verschoben. 264. 8.11. 39.

Kolumbien — Einfuhrbeschränkungen (Baomwoli- und Wollgewebe)
(Siehe Schweiz. Ilandelsamtsblatt Nr. 187 vom 12. August 1939.)

Naeh ausländischen Zeitungsmeldungen soll die Kontingentierung für
Baumwoll- und Wollgewehe der Positionen 220, 221, 222, 222 bis, 220 bis
und 268 B des kolumbianischen Zolltarifs aufgehoben worden sein, sodass
die Einfuhrlizenzen fiir diese -Waren frei erhältlieh wären. Eine Bestätigung
dieser Meldung, sowie Einzelheiton über die genannte Verfügung der
Devisenkontrollstelle stehen noch aus. 204. 8.11.39.

PostQberweisunnsdienst mit dem Ausland - Service fnternat'onal des virements postaux

Umrechnungskurse vom 8. November an — Cours de reduction des Je 8 novembre

Belgien Fr. 74. 80; Dänemark Fr. 86.75; Deutschland Fr. 178. 90; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.8-5; Frankreich Fr. 10.08; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 106.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.75; Marokko
Fr. 10.08; Niederlande Fr. 237.65; Schweden Fr. 106.75; Tunesien Fr. 10. 08;
Ungarn Fr. 78.53; Grossbritannien und Irland Fr. 18.—.

Die eisten Fiinit-u der ganzen Sehweiz sind dem

bewährten System der direkten und
verbillinten Aiiskunftscinho'ung auf
nHi* Oite. der Schweiz des

;ü
(Association pour la Protection des Credits Berlhoud)

angesch'osscn. Uei einem Jahresbeitrag von Fr. 20.—
lencii Sie in Zukunft fOr Ihre Information nieht
mehr Fr. 3.— und mehr, sondern nur noch Fr. 1.—
plus Freieouvert aus und sind aus den besten Quellen
zuverlässig und lasch orientiert. Ataehen Sie in Ihrem
Interesse auf Anfang des nächsten Monats unverbindlich

itlr ein Jahr einen Versuch. — Prospekte und
Referenzlisten zur Verfügung. 124

Engros-Tapeziererfurniturengeschäft
sucht selbständigen, hilanzsichern

Kassier- Buchhalter
perfekt in Deutseh und Französisch; Stenographie,
und Maschinenschreiben erwünscht. Alter 30—35
Jahre. Bewerber mit Kenntnis der einschlägigen
schweizerischen Kundschaft werden hevorzugt.
Ofleitcn mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und
Referenzen (Diskretion zugesichert) unter Chiffre
X 6090 an Publicitas Basel. 24G3

NIE CIMOliLE UUDOISE

ä Lausanne

Dts niaintenant et jusqu'ä nouvel avis nous ddlivrons des

Certificate de depot
de noire Etablissement, ä 3 ou 5 ans de

ierme, interet 3^2 °/o.

avee coupons semcstricls eontre versement d'esphees on en conversion de

titres denouccs au remhoursement. ' 2320

Oetobre 1939. La Direction.
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Schutzmarke

Typ-Fix
Walzenschoner

hest existierender
Walzensehutz

wodurch schönere und
sauberere Briefe erzielt

werden. 1255

P. Gimmi & Co..
z. Papyrus, St. Gallen

^ Patente ^
in allen Ländern durch

Dipl.-Ing. J. Spälty
Zürich, Limmatquai 92,
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Inserate haben im

Sehwelz. Handelsamtshlatt
besten Erfolg.

Nachlass
Vertrüge führt Immer mit Erfolg durch:

Vermögensverwaltungen

v
Ernst F. Voegtle
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Ueher den Naehlass des am 30. September 1939
verstorbenen

Knill Lecinanu
geh. 1889, Bootbauer, von und wohnhaft gewesen in
Pfäffikon (Zürich), ist vom Einzelriehter für nieht-
streitige Rechtssachen des Be/.irksgeriebtes Pfäffikon mit
Vcrlügung vom 31. Oktober 1939 die Aufnahme des öffentlichen

Inventars angeordnet worden.
Es werden daher die Gläubiger mit Einsehluss der

Bürgsehaftsgläubiger, als auch die Schuldner des Eib-
lassers aufgefordert, ihre Forderungen und Verbindlichkeiten

his zum 8. Dezember 1939 heim Notariat
Pfäffikon (Zürich) anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 des
Zivilgesetzbuches genannten Folgen der Niehtanmeldung
aufmerksam gemacht.

Die Schulduer und die im Besitze von Faustpfändern
und sonstigen, zum Nachlass gehörenden Aktiven befindlichen

Personen, die unterlassen, eine Eingabe zu machen,
werden mit Ordnungsbusse hcstiaft.

Pfäffikon (Zürich), den 4. November 1939.

Notariat Pfäffikon (Zürieh)
24(16 Alb. Stahel, Notar.

A vendre
machine d'impressioa de bureau
avee tous aeeessoires. Conviendrait & entrcpiise ou
commerce qui ddsire faire soi-mfime tous ses petita imprimds,
papiers ä lettre, envcloppes, etc. ' 2467
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